
Auswertung der Befragung der Staudenmischpflanzueng en im öffentlichen Grün

Ort Fläche Pflanz- verwendete Sonstiges Planung Pflege Kommentar Ansprech-
in m2 zeitpunkt Wild- Beet- Block Mosaik Misch Mischung hoch mittel niedrig durch durch partner

so hs sch Sand Kies Lehm humos Sub ph>7 ph=7 ph<7 tr fr n stauden stauden

Apolda, 
Kreisverkehrsanlage 
Schrönplatz 20 Mai 2006 x x x x x x

"Kleiner 
Indianersomme
r in Thüringen"

Stauden aus der 
nordamerikan. 
Prärie in gelb-
orange-weiß mit 
Gräsern und 
Geophyten x

LVG Erfurt, 
Grünflächenamt

anfangs LVG, 
dann 
Grünflächenamt

Erscheinungsbild findet 
allgemein großen 
Zuspruch, sehr gelungene 
Zusammenstellung, stark 
abgemagertes Substrat 
ohne Mutterboden ist 
wichtig

Stadtverwaltung 
Apolda, 
Stadtgrün- und 
Friedhofsamt, 
Markt 1, 99510 
Apolda, AL 
Hubert Müller, 
Tel. 03644-
650274

Arnstadt, Plauesche 
Straße, Kreiselbepflanzung 156

Frühjahr 
2003 x x x x x x

Erfurter 
Mischung 
"Tanz der 
Gräser"

natürlicher 
Charakter, zu 
jeder Jahreszeit 
ausdrucksvoll x LVG Erfurt Grünflächenamt

sehr guter Zustand, 
Pflanzung sieht sehr 
ansprechend aus, anfangs 
häufig pflegen und gießen

Stadtverwaltung 
Arnstadt, 
Bauamt, Sgb. 
Grünflächen und 
Friedhöfe, Am 
Friedhof 2, 99310 
Arnstadt, Tel. 
03628-6609770

Braunschweig (Berliner 
Platz) 2000 in 26 TF

2005 u. 
2006 x x x x x

Lavandula, 
Festuca, Astilbe, 
Carex, Miscanthus x Grünflächenamt Grünflächenamt Lava 8/16 als Mulch

Stadt 
Braunschweig, 
Postfach 3309, 
38023 
Braunschweig

Braunschweig (Inselwall, 
Inselwallpark) 100 2006 x x x x x x x Grünflächenamt Grünflächenamt

Pflanzung gut 
flächendeckend

Stadt 
Braunschweig, 
Postfach 3309, 
38023 
Braunschweig

Braunschweig 
(Lessingplatz am 
Lessingdenkmal) 30 in 2 TF 2003 x x x x x x

Hosta, Astilbe und 
Carex mit 
Alchemilla, 
Sedum, Geranium, 
Waldsteinia x Grünflächenamt Grünflächenamt

Mehrfach nachgepflanzt, 
Ausfälle durch Trockenheit 
und Nutzungsdruck

Stadt 
Braunschweig, 
Postfach 3309, 
38023 
Braunschweig

Braunschweig (Nimes Str., 
Kyriot Tyvon Park)) 350 2002 x x x x x x

Sasa, Hosta i.S., 
Rhododendron i.S. x Grünflächenamt Grünflächenamt

Nachpflanzungen 
erforderlich; hoher 
Pflegeaufwand wegen 
Wässern

Stadt 
Braunschweig, 
Postfach 3309, 
38023 
Braunschweig

Bremen (Gustav-Deetjen-
Park) 300 2001 x x x x x x x

Luzula sylvatica, 
Symphytum grand. x Grünflächenamt Grünflächenamt

sehr robuste, stabile 
Pflanzung, selbst noch 
unter Aesculus, in 
ähnlichen Situationen die 
zuverlässigsten Stauden

Stadtgrün 
Bremen, 
Hollerallee 85, 
28205 Bremen, 
Hr. Krätschell, 
Tel. 0421-
3616990

Burgbernheim (Fliederweg, 
Blumenstr., Ahornweg, 
Akazienweg) 200 ab 2002 x x x x x x Silbersommer x Grünflächenamt Grünflächenamt

guter bis sehr guter 
Zustand, statt Inula wurde 
Telekia spec. geliefert (ist 
sehr dominant), höherer 
Gräseranteil 
wünschenswert

Grünflächenamt, 
Rathausplatz 1, 
91593 
Burgbernheim, 
Hr. Grefig

Celle (Wilhelm-Heinichen-
Ring/ Hannoversche Str.) 720 x x x x x x x x x Silbersommer

lockerer Bestand 
von Säulen-
Hainbuchen x Grünflächenamt Grünflächenamt

stabile, gut entwickelte 
Pflanzung, flächig 
gleichmäßig entwickelt

Stadt Celle, FD 
66 Hr. 
Engelhardt, 
Helmuth-
Hörstmann-Weg 
1, 29221 Celle

Dielheim (Hauptstr., 
Ortseingang K 4170, 
Kreisverkehr) 180

2005 u. 
2006 x x x x x x x Bauamt Bauhof

die im Frühjahr 2005 
gesetzten Pflanzen sind im 
Sommer vertrocknet, 
Nachpflanzung im April 
2006, 

Gemeinde 
Dielheim, 
Hauptstr. 37, 
69234 Dielheim, 
Hr. Sutter, Tel. 
06222-78123

Eibelstadt 63 2003 x x x x x x eigene Planung x

Landratsamt 
Würzburg, 
Fachberater für 
Gartenkultur Bauhof

sehr schlechter 
Pflegezustand, stark 
verunkrautet

Landratsamt 
Würzburg, Hr. 
Gerner, 
Zeppelinstr. 15, 
97074 Würzburg, 
Tel. 0931-
8003458

Erfurt, Heinrichstr./ 
Binderslebener Landstr., 
Verkehrsdreieck 147+78+25 2001 x x x x x x Silbersommer

Verbascum 
bombyciferum, 
Stipa 
calamagrostis 
"Algäu", Festuca 
mairei x LVG

LVG und 
Grünflächenamt 
(seit 2006) sehr guter Gesamteindruck

Garten- und 
Friedhofsamt 
Erfurt, 
Heinrichstr. 78, 
99092 Erfurt, Tel. 
0361-6555800

PflegeaufwandCharakter
Licht Boden

Standort Bepflanzungstyp
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Erlangen (Stintzingstr.) 60 2002 x x x x x x Silbersommer x Grünflächenamt Grünflächenamt

verwilderte Gräser und 
vom Geranium 
herausgenommen

Stadtgrün 
Erlangen, Hr. 
Krawielitzki, Hr. 
Böhm

Falkensee, Bahnhofstr., 
Platz vor der Stadthalle

70 in 4 TF 
(10; 10; 20; 

30)
Herbst 
2003 x x x x x x Blütenschleier

Miscanthus 
'Silberspinne' und 
Achillea-Hybr. 
wurden 
ausgetauscht x Grünflächenamt Grünflächenamt

Aster 'Prof. Kippenberg' 
schön zu Aster 'Purple 
Dome' und Achnatherum 
'Algäu', ansonsten war 
Sommer zu heiß und 
trocken, um zu beurteilen; 
Mischpflanzungen werden 
als zu ungeordnet in 
Fußgängerzone betrachtet, 
eher für Straßenbegleitgrün 
geeignet Anke Gutendorf

Falkensee, Falkenhagener 
Str/ Freimuthstr., am 
Angerbereich 70

Herbst 
2004 x x x x x x

eigene 
Mischung

Hauptblühfarben 
sind Blau- und 
Violetttöne, orange 
und gelb, Gräser 
als Leitstauden, 
Eindruck: locker, 
bizarr, leicht x Grünflächenamt Grünflächenamt

gute Kombination, 
Habichtskraut zu wuchernd, 
wird bewusst "im Rahmen" 
gehalten, Ergänzung von 
Herbstastern geplant; 
Überarbeitung im Frühjahr 
2006 Anke Gutendorf

Fürth (Poppenreuther Str./ 
erlanger Str.) 200 u. 350 2001 x x x x x x

Silbersommer- 
Variation x Grünflächenamt Grünflächenamt

Zustand zufriedenstellend, 
Unkraut (spontane 
Leguminose, Quecke, 
Gehölze) konnte durch 
Pflege niedrig gehalten 
werden, starke Zunahme 
von Melica transsylvanica!

Grünflächenamt 
Fürth, Otto-
Seeling-
Promenade 37, 
90762 Fürth, Tel. 
0911-9742896

Gerolzhofen (Hermann-
Löns-Str./ Sudetenstr. U. 
Berliner Str.)

120 u. 95 u. 
88

2001, 
2002 u. 
2004 x x x x x x

Pflanzung lebt 
durch immer 
wieder anderes 
Erscheinungsbild x Stadtgärtnerei Stadtgärtnerei

Bereicherung im 
Stadtgebiet, gute 
Akzeptanz in der 
Bevölkerung, weniger 
Abfall u. Hundekot als 
vorher (Rasen)

Stadt 
Gerolzhofen, 
Brunnengasse 5, 
97447 
Gerolzhofen, Hr. 
Meyer, Tel. 
09382- 316101

Gotha, Ecke Weimaer Str. 38 und 44 2001 x x x x x x Perenne-Mix x LVG Erfurt Grünflächenamt (ab 2006)
dicht gewachsen, gute 
Entwicklung

Stadtverwaltung 
Gotha, Fax 
03621-222503

Hamburg- Harburg 
(Schloßmühlendamm) 100 2005 x x x x x x Stadtgrün HarburgFachfirma

Stadtgrün 
Harburg, 
Harburger 

Hamburg-Harburg 
(Rathausplatz 6) 400 in TF 2003 x x x x x x x

Nepeta, Sedum 
tel., Centranthus 
ruber, Rudbeckia 
pur., Achillea, 
Miscanthus, 
Pennisetum, 
Verbena bon., 
Schatten/Hs: 
Carex syl., 
Molinia, Hosta, 
Deschampsia, 
Geranium, 
Panicum, Aster 
macro., Aconitum, 
Anemone hup. x Grünflächenamt

Fachfirma u. 
Grünflächenamt

Hamburg-Harburg 
(Rathausplatz 6, 
Heykenaukamp- 
Verkehrsinsel) 90 u. 40

Herbst 
2003 u. 
Juni 2005 x x x x x x x x x

Nepeta, Artemisia 
lud., Sedum tel., 
Geranium wall., 
Penstemon dig., 
Echinacea tenn., 
Verbena bon., 
Verbascum, 
Helictotrichon, 
Zwiebelpfl. x

Grünflächenamt 
u. andere Fachfirma

Pfegezustand sehr gut, 
Pflanzen optimal 
entwickelt, Pflanzung sehr 
dicht, kaum Unkraut, Kies 
2/8 als Mulchabdeckung 
hat sich gut bewährt

Bauamt und 
Stadtgrün, Tel. 
040-428712682, 
040-30385973

Mitterteich (Gotlieb-Daimler-
Str. 2) 600 2000 x x x x x x Silbersommer x

Garten- u. 
Landschaftspfleg
e GBR Fachfirma

60-70% Ausfall durch 
Trockenheit, Winter, 
Mäuse, schlechte 
Bodenverhältnisse (Müll, 
Bauaushub, Quecke)

Jacobey, Wetley-
Rocks-Str. 15, 
95666 Mitterteich
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Oberursel i.Taunus 
(Gablonzerstr./ 
Königsteiner Str.) 900 in 5 TF

2002 bis 
2006 x x x x x x x x x

Silbersommer, 
Perennemix

ergänzt mit 
immergrünen 
Kleingehölzen, 
Großsträuchern u. 
Bäumen x x Grünflächenamt Grünflächenamt

anfangs schnell 
verunkrautet wegen 
falschem Substrat, 
deutliche Verbesserung 
seitdem spez. Boden und  
10-15 cm Kiesabdeckung, 
Probleme mit Streusalz u. 
Hundekot, Aufklärung der 
Bevölkerung wichtig, 
ebenso motivierte 
Mitarbeiter, erhebliche 
Kostenreduzierung

Bau und Service 
Oberursel, 
Oberurselerstr. 
54, 61440 
Oberursel, Hr. 
Brand

Schwebheim 
(Verkehrsinsel Kreuzung 
SW28/ St2271) 50 in 2 TF 2002 x x x x x x x Silbersommer x Bauhof Gemeinde

guter Zustand, dichter 
Pflanzenbewuchs, 
pflegeleicht, manche 
Pflanzen nicht so 
streusalzverträglich (z.B. 
Geranium renardii)

Gemeinde 
Schwebheim, 
Postfach 70, 
97525 
Schwebheim

Speyer (Bahnhofstr., 
Friedrich-Ebert-Str., 
Wormser Landstr.)

500
2004 bis 
2006 x x x x

Blütenschleier, 
Sommernachts
traum mit Rosen x Grünflächenamt Grünflächenamt

sehr schöne Blühaspekte, 
sehr gute Resonanz in der 
Bevölkerung

Stadt Speyer, 
FR5-551 
Stadtgrün, Hr. 
Schwendy, 
Landauer Str. 75, 
69346 Speyer

Stuttgart-Riedenberg 
(Schemppstr./ Melonenstr.) 76 in 3 TF 2003 x x x x

Blütenschleier 
var. x Grünflächenamt Grünflächenamt

seit 2003 ca. 3% Ausfälle, 
die ersetzt wurden

GFF Stuttgart, 
Maybachstr. 3, 
70192 Stuttgart, 
Tel. 0711-
2164830

Stuttgart-Stammheim 
(Endhaltestelle der Linie 
15) 90 1997 x x x x

mit 
Beetsta
udench
arakter x x Hochschule Grünflächenamt

Blütenhöhepunkte im 
Frühsommer und 
Frühherbst, kräftiger 
Winteraspekt durch 
strukturstabile Stauden

Weimar, Fr.-Ebert-Str., 
Straßenbegleitgrün 300 in 6 TF Mai 2005 x x x

x 
(Lava-
Gem.) x x x x x

"Feuer und 
Flamme" als 
Verlaufspflanzu
ng

neue Mischung in 
gelb-orange-rot

x (im 
Pflanz
jahr)

LVG Erfurt, 
Grünflächenamt

LVG Erfurt und 
z.T. durch 
Anwohner

gut strukturierte Pflanzung, 
Pflegezustand gut trotz 
geringem Pflegeaufwand, 
hohe Belastung durch 
Hundekot, trockener 
Standort durch 
Wurzeldruck, 
Randbereiche sehr 
empfindlich, hier höherer 
Pflegeaufwand als in der 
Mitte

Frau Zedler, 
Stadtverwaltung 
Weimar, Bau- 
und 
Grünflächenamt, 
Schwanseestr. 
100, 99421 
Weimar, Tel. 
03643-762522

Weimar, Marienstr., an 
einem 
Fußgängerdurchgang 60 Mai 2006 x x x x x x

Sommernachts
traum

zusätzlich 3 
Gehölze

x (im 
Pflanz
jahr)

LVG Erfurt, 
Grünflächenamt

Grünflächenamt 
(ab 4.Standjahr)

gute Flächendeckung, gut 
strukturiert, schöner 
Gesamteindruck

Frau Zedler, 
Stadtverwaltung 
Weimar, Bau- 
und 
Grünflächenamt, 
Tel. 03643-
762520

Weimar, Trierer Str., am 
Sophien-Stift, größere 
Baumscheibe einer 
Kastanie 40 Mai 2005 x x x x x x

eigene 
Mischung in 
Anlehnung an 
"Blütensaum" 
(Perennemix)

x (im 
Pflanz
jahr)

LVG Erfurt, 
Grünflächenamt

Grünflächenamt 
(ab 4.Standjahr)

tiefer Schatten durch 
Blattwerk der Kastanie, 
stark belastet durch 
Straßenbaumaßnahmen, 
muss nach Abschluß 
überarbeitet werden; 
exakte Randausbildung 
wäre wichtig

Frau Zedler, 
Stadtverwaltung 
Weimar, Bau- 
und 
Grünflächenamt, 
Tel. 03643-
762521

Würzburg (ca. 30 versch. 
Standorte)

11.000 in 35 
TF ab 1990 x x x x x x x x x x x x x x

Silbersommer, 
Veitshöchheim
er Mischung

Blattschmuckstaud
en, wintergrüne 
Partner zu 
Bambus x x Grünflächenamt Grünflächenamt

sehr gute Akzeptanz in der 
Bevölkerung, Gesamtbild 
und Eindruck sehr gut, in 
älteren Flächen jährlich 
teilen und nachpflanzen

Gartenamt 
Würzburg, 
Robert-Bunsen-
Str. 10, 97076 
Würzburg, Herr 
Birk, Tel. 0931-
2992366
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Krefeld (Kölner Str./ 
Feldstr., Freizeitzentrum 
Süd) 150 2002 x x x x x

Waldrandcharakter
: Alchemilla mollis, 
Anemone 
japonica, Aruncus 
dioicus, Astilbe 
japonica, Brunnera 
macrophylla, 
Carex morrowii, 
Geranium 
cantabrif´giense, 
Hosta plantaginea, 
Tiarellacordifolia, 
Salvia nemorosa, 
Hintergrund 
Rhododendron Grünflächenamt

Heilpädagog. 
Heim

Abgabe über Dr. 
Kunnik

Geesthacht 
(Lauenburgerstr., 
Sonnenplatz) 250 2003 x x x x x x

Variation 
Silbersommer x Grünflächenamt Grünflächenamt

Leider ist der Pflegebedarf 
höher als erwartet bzw. die 
Gärtner sind noch nicht so 
vertraut mit den 
Wildstauden. In 2006 
haben sich viele Gräser 
durchgesetzt. In 2005 und 
2006 wurden Lücken 
nachgepflanzt.

Stadt 
Geesthacht, 
Fachdienst 
Umwelt, Frau 
Jahnke, Markt 
15, 21502 
Geesthacht, Tel. 
04152-13325, 
Elke.Jahnke@ge
esthacht.de

Geesthacht 
(Bergedorferstr., 
Hachedepark) 200 2006 x x x x x x x

Rosen und ihre 
Begleiter: 
Leitstauden sind 
Delphinium, 
Dictamnus, Aster, 
Paeonia. Es 
handelt sich um 
einen 
eingesenkten 
Bereich im Park. 
Hier stehen Bänke, 
es ist ein 'Ort der 
Ruhe'. x

Grünflächenamt 
und 
Landschaftsarchit
ekt Fachfirma

Da die Fläche im Frühjahr 
2006 angelegt wurde, steht 
sie noch gut da. Sie kommt 
sehr gut an bei den 
Parkbesuchern.

Stadt 
Geesthacht, 
Fachdienst 
Umwelt, Frau 
Jahnke, Markt 
15, 21502 
Geesthacht, Tel. 
04152-13325, 
Elke.Jahnke@ge
esthacht.de

Darmstadt, Bürgerpark
670 in 3 

Teilflächen
2006, 
2007 x x x x x x

Indian Summer 
Mix, Rudbeckia 
Coreopsis Mix, 
Dry Prairie 
Sunset Mix x Grünflächenamt Grünflächenamt

Fläche im Herbst 2007 ca. 
zu 80% geschlossen. 
Stauden wurden in der 
Stadtgärtnerei angezogen. 
Es gab zu 100% Ausfälle 
bei Eragrostis spectabilis, 
Sporobolus heterolepis, 
Schizachyrium scoparius, 
Baptisia australis. 
Eragrostis und Sporobolus 
konnten über einen 
Staudenbetrieb beschafft 
werden. Über die 
diesjährigen Pflanzungen 
(2007) wird zu einem 
späteren Zeitpunkt 
berichtet.

Stadt Darmstadt, 
Herr Helfert, 
Paul.Helfert@dar
mstadt.de
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